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Jungen 15 Kreisliga

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II : DJK-SSV 1958 Großenlüder 
Donnerstag, 24.11.2022, 18:30 Uhr

Dabia macht den Sack zu

Als Hanin Dabia ihr Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 15
Kreisliga nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 6:0 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade DJK-SSV 1958 Großenlüder besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand DJK-SSV 1958 Großenlüder,
vielleicht auch aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 4
Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nur einen Satz verloren Orhan / Dabia beim 11:6, 11:9, 7:
11, 11:9 gegen Happ / Heil und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Leider musste DJK-
SSV 1958 Großenlüder nachfolgend das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an
den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaan Orhan gelang es, Theodor Heil im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
wenig später Amir Belcaid beim 11:6, 10:12, 11:8, 5:11, 11:5 gegen Samuel Happ, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Anschließend ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das
untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Der kampflose Sieg von Shadi Dabia bescherte daraufhin
dem TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II anschließend einen Punkt. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Hanin Dabia die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Die beiden Teams verließen mit einem 6:0-Erfolg für den TTC
RhönSprudel Fulda-Maberzell II die Halle.

Nach diesem Sieg des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II geht es nun im nächsten Spiel am
09.12.2022 gegen die TTG Margretenhaun-Künzell, während DJK-SSV 1958 Großenlüder am
10.12.2022 gegen den SV Uttrichshausen antritt.

 Statistik:
 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell II

Doppel: Orhan / Dabia 1:0, Belcaid / Dabia 1:0 
Einzel: K. Orhan 1:0, A. Belcaid 1:0, S. Dabia 1:0, H. Dabia 1:0 

 DJK-SSV 1958 Großenlüder
Doppel: Happ / Heil 0:1, Diener / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: S. Happ 0:1, T. Heil 0:1, J. Diener 0:1


